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Rheinbach (ine). Pünktlich
zum Fototermin im Gründer-
und Technologiezentrum hör-
te es auf zu regnen. Ein gutes
Zeichen, fand der Vorstand der
Rheinbach Classics e.V., Jens
Hoffmeister und Heinz Hau-
brichs, und wünschte sich auch
für den 17. bis 19. Juli einen
gnädigen Wettergott. Schließ-
lich rechne man wieder mit
rund 30.000 Besuchern und
Teilnehmern aus dem gesamten
Bundesgebiet, aus Frankreich,
Luxemburg und Belgien. So ein
„Mordsprogramm“, so Hoff-
meister, könne nur funktionie-
ren, wenn die ganze Stadt an
einem Strang zieht. Vize-Bür-
germeister Ernst Preutenbor-
beck wünschte von offizieller
Seite allen Beteiligten viel Er-
folg. Wilfried Bode von der Ar-
beitsgruppe Oldtimer berich-
tete über die hohe Akzeptanz
der Rheinbach Classics in der
Bevölkerung. Viele Anwohner
an der Strecke der Orientie-
rungsausfahrt haben sich schon
gemeldet und werden in Ver-
bindung mit Straßenfesten die
nötigen Stempelstellen errich-
ten. Das sichert zusätzlich Zu-
schauer auf der Strecke und
freie Straßen für die Rallye.

Große Unterstützung erhält das
Organisationsteam wieder von
der Tomburgkaserne. Dort wird
der Sammelplatz für den Old-
timer Corso am Sonntag sein.
Aus den Rheinbacher Vereinen
werden rund 300 ehrenamtli-
che Helfer im Einsatz sein. Aber
auch die Gastronomen stehen
überwiegend hinter der Veran-
staltung und unterstützen die
Organisatoren. Neben den
freiwilligen und ehrenamtli-
chen Helfern sind auch Feu-
erwehr, Sanitäter und profes-
sionelles Wachpersonal an al-
len Tagen im Einsatz.

Für die chromblitzenden
Hauptakteure geht es am Sams-
tag mit der großen Wertungs-
prüfung mit Orientierungs-
ausfahrt durch Rheinbach und
Umgebung los. Hier muss man
schnell sein, wenn man sein hi-
storisches Lieblingsfahrzeug
noch in Rheinbach bewerten
lassen möchte, denn die Fahrt
ist bereits zu 41 Prozent aus-
gebucht. Eine kleine Verände-
rung ist für den Sonntag ge-
plant. In den letzten Jahren war
es für die Aussteller, die nicht
am Corso teilnehmen wollten,
fast unmöglich, zum Ausstel-
lungsplatz zu kommen. Für die
immerhin rund 500 Oldtimer
auf den Straßen und Plätzen
Rheinbachs muss der Innen-
stadtbereich weiträumig abge-
sperrt werden. In diesem Jahr
ist aber Sonntag ab 9 Uhr für
Aussteller eine Einfahrt über die
Schweigelstraße möglich. 

Natürlich können Oldtimer-
besitzer, deren Autos mindes-
tens 30 Jahre alt sind, auch wie-

der an der Best of Rheinbach
Classics Wertung teilnehmen.
Hierfür ist, wie auch für den
Corso, eine gesonderte Anmel-
dung nötig. Bei der Best of
Rheinbach Classics muss man
entweder die Fachjury aus Ex-
perten vom TÜV und aus Fach-
betrieben vom Restaurations-
oder Originalzustand seines Ve-
hikels überzeugen, oder die

Emo-
tio-

nen des Publikums wecken.
Zwei Fahrzeuge und ihre stol-
zen Besitzer können sich am En-
de über schöne Preise freuen. 

Eisbrecher für die Veranstal-
tung werden am Freitag, 17. Ju-
li, zwei international bekannte
Top-Bands sein. Mit „Manfred
Mann’s Earth Band“ und „The
Sweet“präsentiert Bonn Music
den Auftakt für die große Ol-
die-Fete mit Hits zum Mitsingen
und Tanzen. Am Samstag fin-
det ab dem frühen Nachmittag
am Himmeroder Wall die große
Rock’n’roll Partystatt. Endlich,
so Eva Konrath, konnte man
auch „Pete Louis und die
scharfen Karpfen“ verpflich-
ten, die in der Szene bestens be-
kannt sind. Am Sonntag geben
die Jungle Tigers, Ballroom

Rockets, Tomcats und viele
Bands mehr auf vier Bühnen
ihr Bestes. Die Wahl zu Miss
und Mister Rheinbach Clas-
sics darf  nicht fehlen. Auch in
diesem Jahr wird es keinen ver-
kaufsoffenen Sonntag geben.
Ein Rheinbach Classics Markt,
an dem sich auch die Einzel-
händler der Stadt wieder mit
einem Stand beteiligen können,
und der 50er/60er Jahre
Nostalgie- und Teilemarkt für
Sammler und Bastler runden

das Angebot ab. Im übrigen
wird ein kostenloser Buspen-
deldienst die Besucher von
den  Parkplätzen in die Innen-
stadt bringen. Um die Sicher-
heit zu gewährleisten, so Lau-
renz Kreuser von der Feuer-

wehr, muss die Stadt vom Au-
toverkehr frei bleiben. Daher
wird auch die Zufahrt über die

L158 (Landstraße Richtung
Meckenheim) gesperrt sein. 

Eintrittspreise:
Freitag: 25 Euro 
(für das Open Air Konzert)
Samstag: 5 Euro (nur für
SperrBereich Himmeroder
Wall)
Sonntag: 5 Euro (Tagesticket)
Kombi-Tickets:
Samstag & Sonntag: 7 Euro
3 Tage komplett (inkl. Open
Air Konzert): 30,50 Euro zzgl.
VVK-Gebühr)
Freier Eintritt für Kinder

Alle Informationen  finden Sie
im Internet unter:

www.rheinbach-classics.de

Rheinbach Classics
Erleben Sie die 50er und 60er Jahre neu vom 17. bis 19. Juli 2009!

„Manfred Mann’s Earth Band“

Rheinbach Classics: Oldti-
mer am laufenden Band!

Region (sae). Fußball: Haupt-
sache drei Punkte - so lautete
der Tenor der Fans des NRW-Li-
gisten Bonner SC nach dem 2:1
Sieg ihrer Elf gegen den Tabel-
lenletzten Iserlohn. Es war si-
cher kein glanzvoller Sieg, den
die Fans nach dem Spiel feiern
durften - aber doch ein sehr
wichtiger. Denn mit dem 2:1 ge-
gen den Abstiegskandidaten ist
den Bonnern der erste Sieg
nach der Winterpause gelungen
und damit auch ein weiterer
wichtiger Schritt Richtung Re-
gionalliga. Kommenden Sonn-
tag steht für den BSC wieder der
Mittelrheinpokal auf dem Pro-
gramm. Ab 15 Uhr treten die
Löwen zum Halbfinale beim Be-
zirksligisten Hilal Maroc Berg-
heim an. 

Basketball: Mit vermeintlich
schwachen Gegnern tun sich
die Telekom Baskets Bonn
derzeit auffällig schwer: Nach
der Niederlage gegen die Köln
99ers kam die Truppe von Trai-
ner Mike Koch auch gegen den
Tabellenletzten Eisbären Bre-
merhaven nicht richtig in Fahrt.
Eine schwache Leistung bei den
Rebounds (32:49) und viele wei-
tere Fehler sorgten dafür, dass
die rund 4700 Fans im Telekom
Dome lange um den 69:66 Sieg
ihres Teams zittern mussten.
Ein Grund dafür könnte sicher
das am Dienstag stattfindende
erste Eurochallenge-Viertelfi-
nalspiel gegen Bologna sein -
zweifellos ein absolutes Saison-
Highlight im Telekom Dome,
über das mancher Spieler den
Liga-Alltag vergessen ließ. Das
Rückspiel findet am Donnerstag
in Bologna statt. In der Bun-
desliga tritt Bonn am Sonntag in
Ulm an.

Feierstimmung bei der SG
Sechtem: Mit einem 98:73 Sieg
gegen Opladen bedankte sich
der frischgebackene Meister
der 2.Regionalliga bei seinen
zahlreich erschienenen Fans für
die großartige Unterstützung
während der gesamten Saison.
Mit nunmehr 20 Siegen in Fol-
ge steuert der Meister und Auf-

steiger in die 1.Regionalliga auf
einen Ligarekord zu. Kommen-
den Samstag (16 Uhr, Ausbil-
dungszentrum im Telekom Do-
me) ist Sechtem zu Gast bei der
zweiten Mannschaft der Tele-
kom Baskets Bonn.

Handball: Spannung pur im
Mittelrheinfinale der A-Jugend:
Eigentlich schien die Entschei-
dung zwischen der HSG Sie-
bengebirge A-Jugend und der
TSV Bonn rrh bereits gefallen.
Denn nach der 24:32 Niederla-
ge im Hinspiel in Oberpleis
schienen die Chancen für die
TSV im Rückspiel in eigener
Halle noch einmal die Wende zu
schaffen, nur noch von theore-
tischer Natur.  

Von Beginn an gaben die TSV-
Jungs alles und zogen ihren Gä-
sten schnell davon. Dann aber
fing sich die HSG. Nach dem
Seitenwechsel erwischte Sie-
bengebirge aber den eindeutig
besseren Start. Am Ende setz-
ten sich die Gäste mit 29:27 ge-

gen die TSV-Jugend durch und
durften somit den Meistertitel
feiern.

Nichts zu gewinnen gab es
auch für die Herren der TSV
Bonn. Die Mannschaft von Trai-
ner Jochen Scheler musste sich
dem VfL Bardenberg mit 36:39
vor eigenem Publikum ge-
schlagen geben. Nächsten
Samstag sind die Beueler zu
Gast beim Tabellenletzten TV
Jahn Köln-Wahn.

Volleyball: Eine 1:3 Nieder-
lage mussten sich die Zweitliga-
Volleyballer der SSF Fortuna
Bonn im Spiel bei den Adlern
in Kiel gefallen lassen. Kom-
menden Samstag (20 Uhr,
Hardtberghalle) steht für das
Team von Trainer Manfred Kai-
ser das Spiel gegen Internat
Frankfurt auf dem Spielplan.
Sollte diese Partie ebenfalls ver-
loren gehen, dürfte für die Bon-
ner der Klassenerhalt kaum
noch zu schaffen sein. 

Fussball: In der Kreisliga A

musste sich Spitzenreiter SSV
Bornheim im Spiel gegen Ab-
stiegskandidat FC Pech mit ei-
nem 1:1 Unentschieden beg-
nügen. 

Da Verfolger MSV Bonn ein
Spiel weniger absolviert hat, ha-
ben die Bonner die Möglichkeit,
bis auf einen Punkt an die Born-
heimer heranzurücken. Näch-
sten Sonntag kommt es zu den
folgenden Begegnungen: TuRa
Oberdrees - VfL Alfter 2, FC
Pech - Hertha Buschhoven, Ga-
licia Bonn - SSV Bornheim, SV
Niederbachem - BSV Roleber,
VTA Bonn - Fortuna Bonn 2,
Germania Hersel - Marokk. SV,
RW Merl - VfL Meckenheim 2.
Spielbeginn aller Partien ist um
15 Uhr.

Fußball Bundesliga:Nach der
enttäuschenden 2:4 Heimplei-
te gegen Borussia Möncheng-
ladbach steht für den 1.FC Köln
am Samstag die Auswärtspartie
bei Energie Cottbus auf dem
Programm.

Bonner SC erfolgreich
Baskets treffen auf Bologna - SSF Fortuna zum Siegen verpflichtet 

Einen Treffer steuerte Ercan Aydogmus (links) zum 2:1 Sieg des Fußballclub Bonner SC
über Iserlohn bei.  Foto: Engst  
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